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Dasselbe gilt fiir die Getriankeflaschen, welche
ins Kantonnement genommen werden. Gegen
Ende des Dienstes ist dafiir zu sorgen, dass die
gesammelten Wertstoffe ihren Weg an die in vie-
len Gemeinden bestehenden Getrennt-Sam-
melstellen finden. Meist reicht dazu ein freund-
licher Schwatz mit dem Abwart oder einem
Gemeindeangestellten. Andernfalls ldsst sich
der volle Karton auch auf den Gepécktriger des
Velos vom Fourier klemmen und die Umwege
sind bei der Einkaufstour meist klein. Der Fou-
rier auch als Entsorger — es spricht sich rasch
herum. Auch wenn der Eine oder Andere dar-
tiber ldchelt — die meisten zollen ihm Respekt.

Der gute Fourier beherrscht die Versorgung und
die Entsorgung.

«Entsorgungs-Checkliste»
Rekognoszierung

1 — Schweinemister bei Rekognoszierung erfra-
gen; rechtzeitige Absprache

2 — Gemeindevertreter an Rekognoszierung
tiber Einrichtungen zu getrennten Wert-
stoffsamm]ungen befragen.

Wiahrend dem Dienst

3 — Beim Einkaufauf Verpackungsmaterial ach-
ten: Unverpackte Frischware bevorzugen

4 — Leere Kartons am Vortag retour an Lieferan-
ten zur Mehrfachverwendung

5 — Kiichenpersonal und Fassmannschaft in-
struieren

6 — Evtl. Truppe zur Mitarbeit auffordern

7 — Recycling-Ecke einrichten mit alten Kar-
tons

8 — Wertstoffe sauber stoffgetrennt einwerfen

9 — Evtl. mit Abwart die Materialriickfiihrung
absprechen.

Four Hans Spreng
Abfallberater der Stadt Ziirich

Bemerkung der Redaktion:

Die Grundsitze der modernen Abfallwirtschaft
sind nicht neu. Bereits 1938 ist dariiber im Wil-
helm-Limpert-Verlag, Berlin, ein Buch «Verwer-
tung des Wertlosen» erschienen.
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Oberst i Gst E. Gollut
neuer Oberkriegskommissar
ad interim!

Wie bereits in der August-Ausgabe unseres Fach-
organs gemeldet, wird offiziell per 1. 1. 89 die
Spitze des Oberkriegskommissariats neu besetzt
werden. Aus verschiedensten Griinden wurde die-
ser Wechsel nun bereits inoffiziell vollzogen.

Brigadier H. Schlup trat per15. 8. 88 inden Stab
der Gruppe fiir Generalstabsdienste iiber. Dies
zur Einflihrung in die neu ab 1. 1. 89 zu iiberneh-
mende Funktion.

Gleichzeitig hat Oberst i Gst E. Gollutim Ober-
kriegskommissariat die Einfiihrung begonnen
und die Leitung ad interim ibernommen.

Wir wiinschen dem bisherigen und neuen Ober-
kriegskommissiar einen guten Start und beste
Voraussetzungen bei der Einfiihrung in die
neuen Funktionen und Aufgaben.

Sie lesen im nachsten
<Der Fourien

Fiir die Ausgabe des Monats November sind
einige interessante Ergebnisse einer Umfrage
zum Fouriergrad-Abverdienen zur Publikation
vorgesehen, die unter ehemaligen Fourierschii-
lern der Schule 2/87 in eigener Regie durchge-
fiihrt wurde. Daraus wird ersichtlich, dass heute
wie friither, die gleichen Probleme wahrend der
Ausbildung und beim anschliessenden Abver-
dienen entstehen. Die Vorstellungen der jungen
Fourierschiiler sind nach wie vor nicht ganz rea-
listisch. Erst nach einigen WK sieht man, dass
die Grundausbildung fiir den militdrischen Kar-
rierestart sehr gut ist.

Wie in jeder Nummer iiblich, konnen Sie auch
Artikel zu allgemein staatsbiirgerlichen und
militdrpolitischen Themen finden, die unsere
Leser zum Denken und Weitergeben anregen
konnten.

429



	Sie lesen im nächsten 'Der Fourier'

